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Ausgabe März 2024 

Die VP Laab im Walde hat zwei Füh-
rungen ins Parlament organisiert, 
die am 8.11.2023 und 18.01.2024 
stattfanden. Jeweils 30 interessierte 
Laaber/innen fuhren mit dem Bus 
zum Parlament und wurden von 
Hrn. Matthias Urrisk-Obertynski, 
Büroleiter von Nationalratsabgeord-
neter Carmen Jeitler-Cincelli (VP)
empfangen und durch die Räum-
lichkeiten geführt.  Hr.  Urrisk be-
richtete sowohl Geschichtliches: 
Bauzeit von 1874 bis 1883 nach den 

Plänen von Theophil Hansen; 
die Bombenschäden, die das 
Parlament 1945 erlitten hatte, 
wurden bis 1956 bei gleichzei-
tiger Neugestaltung des gro-
ßen Sitzungssaals wiederauf-
gebaut. Er wusste aber auch 
viel über Aktuelles zu sagen: 
Details über die Sanierung, 
die Bedeutung verschiedener 
Kunstwerke im Parlament,  
technische Errungenschaften 
aber auch Fehlplanungen.  

Nach der Führung gab es die Ge-
legenheit zur Diskussion mit 
NRAbg. Carmen Jeitler-Cincelli, 
LAbg. Marlene Zeidler-Beck und 
Bundesrätin Bernadette Geiereg-
ger (Bgm. Kaltenleutgeben), die 
von Ihrer Arbeit im Nationalrat 
und Bundesrat berichteten.              

Im Anschluss gab es ein ge-
mütliches Abendessen im 
Marienhof, in der Nähe vom 
Parlament. 

 Besuch des Parlaments im Nov. 23 und Jän. 24 

 

Kommentar  

U. Woltran,  

GR VP Laab : 

Liebe Laaberinnen und  

liebe Laaber,   
 

Angesichts der Kriege, die seit eini-

ger Zeit in der Ukraine und im Na-

hen Osten toben, wird ein Ziel der 

EU wieder wichtiger: 

Eine gezielte wirtschaftliche Ver-

flechtung sollte militärische Konflik-

te für die Zukunft verhindern.  Die 

EU sorgt seit über einem halben 

Jahrhundert für Frieden, Stabilität 

und Wohlstand. Sie spielt auch ei-

ne entscheidende Rolle in der Dip-

lomatie und setzt sich weltweit für 

diese Werte sowie für Demokratie, 

Grundrechte und Rechtsstaatlich-

keit ein.  

Der größere Markt sollte das Wirt-

schaftswachstum beschleunigen 

und damit den Wohlstand der Bür-

ger steigern. Diese wirtschaftliche 

Komponente ist mit der Zeit wichti-

ger geworden, aber der Einsatz für 

den Frieden steht immer noch im 

Mittelpunkt. 

Am 9. Juni 24 ist wieder Europa-

Wahl und es geht um die Frage 

wer uns in den nächsten fünf Jah-

ren als Mitglied des europäischen 

Parlaments vertreten soll. Stärken 

Sie die EU - gehen Sie zur Wahl! 

  

                         Ihre Ulrike Woltran 



 

 

 

Die Umweltgemeinderätin informiert. 

GR Dr. Martina Niederdorfer 

   

Abfall vermeiden und Abfall richtig trennen - 

schont unsere Umwelt und entlastet Ihre Geldbörse 

 

Ein hoher Anteil im Sperrmüllcontainer ist Restmüll. 

Im Metallcontainer lagen zahlreiche ausrangierte 

Elektrogeräte und Feuerlöscher, die eine eigene 

Müllfraktion sind.  

Feuerlöscher gehören zu einer Sonderfraktion und 

sind beim Container für Gefahrenstoffe abzugeben. 

Schlechte Trennung ist mit erheblichen Kosten für 

die Gemeinde verbunden, da die einzelnen Fraktio-

nen an den Abgabestellen nachsortiert werden 

müssen. 

Bitte achten sie darauf, ihre Abfälle in den richtigen 

Containern zu entsorgen. 

Intakte CDS können sie in unserer Mediathek in der 

alten Telefonzelle am Hauptplatz abgeben. Sonst 

sind CDs und Hüllen im Restmüll zu entsorgen. 

Gut erhaltene Bücher finden noch Platz im Bücher-

regal im Vorraum der Kirche. 

Wenn sie nicht sicher sind, wo bestimmte Sachen 

hingehören, wenden sie sich an das Gemeindeamt. 

Dort liegen Trenn- ABCs zur kostenlosen Mitnahme 

auf. Auf der Homepage des GVA Mödling können 

sie über Suchleiste Trenn-ABC abfragen, wo der zu 

entsorgende Artikel abgegeben werden kann: 

https://moedling.umweltverbaende.at 
 

Papier, Biomüll, Verpackungen aus Glas, Metall, 

Kunststoff und Verbundstoffen sowie Problemstoffe 

sind verwertbare Altstoffe. Die richtige Trennung ist 

aus ökonomischen und ökologischen Gründen sehr 

wichtig. Das Abfall Trenn-ABC des Bundesministeri-

ums zeigt, wie Sie Ihre Abfälle richtig sammeln und 

trennen: 

https://www.bmk.gv.at/themen/klima_umwelt/

abfall/Kreislaufwirtschaft/trennung/

richtigsammeln.html 

Anfang Februar fand wieder eine Schulung durch einen Vertreter des GVA Mödling für Gemein-

debedienstete und interessierte Gemeinderäte am Wertstoffsammelzentrum statt. Beim Blick 

in die Sammelcontainer fanden sich zahlreiche Fehlwürfe. Die Trennquote, so wie in vielen Ge-

meinden im Bezirk Mödling, ist leider auch bei uns sehr schlecht.  

 

https://moedling.umweltverbaende.at


 

 

Laab ist und bleibt eine sehr lebenswerte Gemeinde. Schon unsere Vorgänger – insbesondere die Bür-
germeister und Gemeinderäte – haben es in den letzten Jahrzehnten geschafft, durch behutsamen Um-
gang mit Flächenwidmung, Bebauungsvorschriften und Genehmigungen, Laab in diesem großartig grünen 
Zustand zu erhalten. 
 

In einem jahrelangen Prozess, in dem Bevölkerung, Gemeindevertreter, Planungsexperten, die NÖ Lan-
desregierung, die Landwirte und jeder einzelne Betroffene involviert waren, wurden die Rahmenbedin-
gungen geschaffen, dass sich Laab weiterentwickeln, die zukünftigen Herausforderungen bestehen, und 
trotzdem nachhaltig und ökologisch bleiben kann. 
 

Die Widmung großer Grünland Freiflächen – was selbst die aktiven Landwirte zur Gänze unterstützen – 
soll den Grünraum um die Wohngebiete unverbaut erhalten und Grundstücksspekulationen deutlich er-
schweren. Gleichzeitig wurden gute Rahmenbedingungen für aktive klein strukturierte Landwirtschaft 
und Grünlandbewirtschaftung geschaffen. 
 

Praktisch alle sind sich einig über die Ergebnisse. Selbst schwierige Situationen konnten in den allermeis-
ten Fällen mit den Betroffenen konstruktiv gelöst werden. Die Diskussionen und Planungen haben mehre-
re Jahre und hunderte Stunden gedauert. Aber das war es wert. Mit überwältigender Zustimmung und 
einstimmigen Beschlüssen im Gemeinderat. 
 

• Viel unverbaubarer Grünraum um die Wohngebiete, Erschweren von Grundstücksspekulationen,  
        gute Rahmenbedingungen für aktive klein strukturierte Landwirtschaften 

• Unversiegelte Mindestflächen auf jedem Baugrundstück 

• Moderate Erhöhung der Bebauungsdichten, um mehr Wohnraum zu ermöglichen 

• Max. 3 Wohneinheiten pro Grundstück, um spekulative Riesen-Wohngebäude zu vermeiden 
 

Alles in Allem ein beeindruckender zukunftsorientierter Prozess, an dem sich wirklich alle beteiligen konn-
ten und der ausgesprochen konstruktiv geführt wurde. 

 
Details zum Flächenwid-
mungsplan und den Be-
bauungsvorschriften fin-
den Sie auf der Website 
der Gemeinde:  

 
 

Flächenwidmungsplan und Bebauungsvorschriften 

Nachhaltig, ökologisch und zukunftsorientiert, Jahrhundertprojekt für Laab im Walde 
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Termine: 
   

  17. März 24  Ostermarkt der ÖVP-Frauen, 10:00-17:00 Uhr, Kolomanisaal 

  24. März 24  Palmweihe 9:30 Uhr anschl. Festgottesdienst mit Chorus Colomani 

  30. März 24  Auferstehung, Messe mit Chorus Colomani, 20:00 Uhr, Osterfeuer mit Musikverein 

  31. März 24  Ostersonntag, Festgottesdienst mit Chorus Colomani, 10:00 Uhr 

  01. Apr. 24   Wortgottesdienst, 9:30 Uhr; Ostereiersuche d. Gemeinde im Pfarrgarten ab 10:30 

  04. Apr. 24   Ausflug der Senioren nach Brünn 

  06. Apr. 24   Flurreinigungsaktion der Gemeinde, 14:00 Uhr Parkplatz Schulgasse 2 

  14. Apr. 24   Wortgottesdienst um 9:30 Uhr, anschl. Pfarrcafe und EZA-Markt 

  01. Mai 24    Maibaumaufstellen der FF Laab im Walde, ab 13:00 Uhr Hauptplatz 

  02. Mai 24    Ausflug der Senioren nach Bratislava 

  05. Mai 24    Floriani-Messe der FF Laab im Walde mit Maiandacht in der Kirche 

  07. Mai 24    Vortrag „Tut gut Gemeinde“ Darmgesundheit/Mikrobiom, 18:30 Uhr Gemeindesaal 

  11. Mai 24    Theateraufführung „Käfig voller Narren“, 19:30 Uhr Pfarre 

  12. Mai 24    Maiandacht mit Musikverein, 18:30 Uhr im Kloster 

  20. Mai 24 - 30. Mai 24 Anschlagen des Musikvereins, genauer Plan folgt per Post 

  30. Mai 24    Festmesse mit Chorus Colomani 9:30 Uhr, anschl. Prozession mit Chor und MV  


